
 

 

 

Unsere Inhouse-Seminare  

  

Sie und Ihr Team möchten in Ihrer Einrichtung durch Seminare unterstützt werden, um Ihre kulturellen und 

religiösen Fragestellungen zu bearbeiten? Gerne können Sie uns dafür in Ihre Einrichtung einladen. Unsere 

Seminare basieren auf dem Thüringer Bildungsplan bis 18 Jahre und sind methodisch vielfältig und praxisnah 

gestaltet. Insbesondere unterstützen wir neben Schulen und Kindertagesstätten mit unseren Inhouse-Seminaren 

Berufsschulen sowie Fachhochschule in ihrem Theorie-Praxistransfer.  Unsere Angebote umfassen neun Module, 

die Sie individuell, aber auch kombiniert buchen können. Wir entwickeln gerne auch ein Seminar nach einem von 

Ihnen gewünschten thematischen Schwerpunkt. 

Modul 1: Vielfalt, Migration und Bildung –  
aktuelle Herausforderungen und Chancen 

Migration verändert unsere Gesellschaft nachhaltig und 

stellt pädagogische Fachkräfte vor die Aufgabe, mit 

dieser Veränderungen umzugehen. In diesem Modul 

geht es darum, wie Bildungseinrichtungen auf diese 

migrationsbedingte Veränderungen reagieren können. 

Neben den Grundlagen kultureller und religiöser 

Diversität werden auch aktuelle gesellschaftliche und 

politische Debatten behandelt.  

Modul 2: Kulturelle Brücken schlagen — 
Kommunikation und Verständnis mit vielfältigen  
Familien  

Im Modul reflektieren wir gemeinsam die interkulturelle 

Kommunikation, insbesondere mit Familien mit 

Migrationsbiografie. Der Fokus liegt auf Vertrauen und 

kulturellem Verständnis, um eine respektvolle und 

unterstützende Kommunikation zu fördern. Zudem 

werden Handlungsempfehlungen gegeben, wie 

pädagogische Fachkräfte in ihrer Arbeit mit Familien 

aus verschiedenen Kulturen sensibel und kompetent 

agieren können.  

Modul 3: Migration und Familie –  
Auswirkungen auf die Familiendynamik 

Familien, die Migrationserfahrungen gemacht haben, 

stehen häufig vor großen Umbrüchen. Emotionale 

Belastungen, Rollenveränderungen und neue 

Erwartungen im gesellschaftlichen Umfeld können das 

Familienleben stark beeinflussen. Dieses Modul wirft 

einen vertieften Blick auf die besonderen Dynamiken 

und Anpassungsprozesse, die Familien im 

Migrationskontext durchlaufen, und bietet Anregungen, 

wie pädagogische Angebote entsprechend ausgerichtet 

werden können.  

Modul 4: Bildung und Integration –  
Zusammenarbeit mit migrierten Eltern 

Elternbeteiligung ist ein Schlüsselfaktor für den 

Bildungserfolg von Kindern. Doch wie beeinflussen 

negative Erfahrungen mit Institutionen im 

Herkunftsland, Sprachbarrieren oder unterschiedliche 

Erziehungsvorstellungen die Zusammenarbeit zwischen 

Fachkräften und zugewanderten Eltern? In diesem 

Modul wird untersucht, wie ein vertrauensvoller Dialog 

mit Eltern gefördert werden kann und wie sie als 

Partner*innen in der Erziehung und Bildung von Kindern 

einbezogen werden können.  
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Modul 5: Kulturelle Vielfalt –  
kultursensibel pädagogisch handeln 

Kindertageseinrichtungen und Schulen sind Orte, an 

denen Kinder und Jugendliche mit unterschiedlichsten 

kulturellen Hintergründen zusammenkommen. Wie kann 

diese Vielfalt so gestaltet werden, dass alle Kinder und 

Jugendlichen sich in ihrer Identität und Kultur 

wertgeschätzt fühlen? Dieses Modul gibt Impulse, den 

eigenen Kulturbegriff kritisch zu hinterfragen, und 

erarbeitet pädagogische Ansätze und didaktische 

Konzepte, um den pädagogischen Alltag kultursensibel 

und inklusiv zu gestalten.  

Modul 6: Religiöse Vielfalt –  
religionssensibel pädagogisch handeln  

Ob religiöse Feste, Symbole oder Traditionen – der 

Umgang mit religiöser Vielfalt erfordert Sensibilität, 

Grundwissen und eine offene Haltung. In diesem Modul 

geht es darum, wie pädagogische Fachkräfte ihren 

Alltag und ihre pädagogische Arbeit so gestalten 

können, dass unterschiedliche Formen von Religiosität 

und Nicht-Religiosität angemessen berücksichtigt 

werden. Dabei werden praxisnahe Methoden für den 

Umgang mit religiöser Vielfalt vermittelt, um eine 

respektvolle Lernumgebung zu schaffen.  

Modul 8: Inklusion leben –  
kultursensibler Umgang mit Dis/Ability 

Eine inklusive Bildung berücksichtigt die individuellen 

Bedarfe aller Kinder – auch und gerade bei 

Beeinträchtigungen oder Behinderungen. Dieses Modul 

legt den Fokus darauf, sowohl Behinderungen als auch 

kulturelle Hintergründe in den Blick zu nehmen. Dabei 

wird aufgezeigt, wie durch die Berücksichtigung dieser 

unterschiedlichen Dimensionen Barrieren im 

Bildungssystem überwunden und eine ganzheitliche 

Förderung aller Kinder ermöglicht werden kann.  

Modul 9: Auf dem Weg zu einer kultur- und religions-
sensiblen Einrichtung – Qualitätsentwicklung und -
sicherung 

Wer eine nachhaltig kultur- und religionssensible Praxis 

etablieren möchte, braucht ein klares Konzept, 

passende Qualitätskriterien und einen strukturierten 

Entwicklungsprozess. Dieses Modul zeigt, wie 

Einrichtungen diese Ziele gemeinsam mit ihrem Team 

erarbeiten, umsetzen und dauerhaft verankern können. 

Dabei werden konkrete Methoden zur Analyse 

bestehender Strukturen und zur Identifikation von 

Entwicklungspotenzialen vermittelt.  

Modul 7: Vorurteilsbewusste Bildung und  

Sprache prägt nicht nur unsere Kommunikation, 

sondern auch das Selbstverständnis und das 

Zugehörigkeitsgefühl von Kindern. In diesem Modul 

wird herausgearbeitet, wie sich Sprachgebrauch und 

Haltungen gegenseitig beeinflussen und wie 

vorurteilsbewusste Kommunikation aktiv gefördert 

werden kann. Ein besonderer Fokus liegt auf der 

Entwicklung von Sprachkompetenzen, die es den 

Kindern ermöglichen, ihre Identität in einer vielfältigen 

Gesellschaft selbstbewusst auszudrücken und 

gleichzeitig respektvoll mit anderen umzugehen.  

 

Kontakt  

Arbeitsstelle für Kultur– und Religionssensible 
Bildung (KuRs.B)  

Forschungszentrum für Religion und Bildung  

Friedrich-Schiller-Universität Jena 

Dr. Sungsoo Hong & Rawan Tahboub 

Telefon: +49 3641 9-42778 

E-Mail: kurs@uni-jena.de 

Homepage: https://www.kursb.uni-jena.de/ 


